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Übersicht 
§ 91 Abs. 1 SGB III zu berücksichtigendes Arbeitsentgelt für den Eingliederungszuschuss (EGZ) 
Lfd. Nr.: 2 
Bearbeitung: FD 56.2 Krebs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  

- bezieht sich nicht auf das Verhältnis 
zwischen dem Arbeitgeber und dem 
förderwürdigen Personenkreis, 

- bezieht sich auf das im 
Betrieb/Unternehmen regelmäßig 
gezahlte Arbeitsentgelt an nicht 
geförderte Arbeitnehmer für eine 
vergleichbare Tätigkeit 

kann nicht einem bestimmten 
Lohnabrechnungszeitraum zugeordnet 
werden 

Beispiele: 

 Grundlohn bzw. Gehalt (regelmäßig, 
gleichbleibend, 
sozialversicherungspflichtig) 

 Zeitarbeit: Grundlohn für verleihfreie 
Zeiten (versicherungspflichtig) 

 Zeitarbeit: Branchenzuschlag für den 
Einsatz im ersten Kundenbetrieb 
(versicherungspflichtig) 
 

 geldwerte Vorteile 
(Entgeltumwandlung): 
- Jobradnutzung 
- private Nutzung eines 

Dienstwagens 
- Sachbezüge (z.B. Unterkunft) 

(regelmäßig, gleichbleibend, 
sozialversicherungspflichtig) 

§ 91 Abs. 1 Nr. 1 SGB III 

§ 91 Abs. 1 SGB III 

Beispiele: 
- Weihnachtsgeld (Einmalzahlung)  
- Urlaubsgeld (Einmalzahlung) 
- Urlaubsabgeltung für nicht 

genommenen Urlaub (Einmalzahlung) 
- Fahrgeld (steuerfrei) 
- Gratifikationen 
- zusätzliche Monatsgehälter 
- Beihilfeleistungen 
- Inflationsausgleichsprämie (steuerfrei) 
- Jubiläumszulage (einmalige 

Zuwendung) 
- Sonderzahlungen 
- freiwillige Zukunftssicherungsleistung 

(z.B. Beiträge zu einer 
Lebensversicherung, steuerfrei) 

- freiwillige Zulage bei tariflicher 
Entlohnung  

- freiwillige Zulage zusätzlich zur 
ortsüblichen Entlohnung (regelmäßig 
und gleichbleibend, 
sozialversicherungspflichtig) 
 
 

zu berücksichtigendes Arbeitsentgelt 

= regelmäßig gezahltes Arbeitsentgelt 

= laufendes Arbeitsentgelt 

§ 91 Abs. 1 Satz 2 SGB III 

nicht zu berücksichtigendes Arbeitsentgelt 

= einmalig gezahltes Arbeitsentgelt 

= Einmalzahlung 
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 laufende Zulagen (regelmäßig, 
gleichbleibend, 
sozialversicherungspflichtig): 
- Ballungsraumzulage 
- Erschwerniszulage 

(Gefahrenzulage) 
- Funktionszulage 
- Kinderzulage 
- Lohnzuschlag laut Tarif 
- Schichtzulage 
- Schmutzzulage 
 

 regelmäßig, gleichbleibend, 
sozialversicherungspflichtig: 
o Festprovision 
o Pauschale für Fahrtkosten 
o tarifliche 

Zukunftssicherungsleistungen 
(steuerpflichtig) 

o Überstundengrundvergütung  
o Weihnachtsgeld 
o Urlaubsgeld 
o vermögenswirksame Leistungen 
o im Bereich Pflege: 

- Geriatrizulage 
- Pflegezulage 
- Schichtzulage 
- Wohnzulage 

 
 
 

 
 

 

- Leasingrate für Jobrad – oder PKW 
Nutzung 
 

- Mehraufwandswintergeld 
- Nachtzuschlag (monatlich variabel) 
- Sonntagszuschlag (variabel) 
- Saison-Kurzarbeitergeld 

(Schlechtwetter) 
- Überstundenzuschlag (variabel) 
- unentgeltliche Fahrradüberlassung 

(zusätzlich zum Arbeitslohn, steuerfrei) 
 

- variable Provision 
- Verpflegungszuschuss, 

Verpflegungsmehraufwand (variabel) 
 

- Zeitarbeit: einsatzbezogene Zulage 
(nach Ablauf einer bestimmten 
Überlassungsdauer an denselben 
Kundenbetrieb, versicherungspflichtig) 

 
- Zuschlag für jede geleistete 

Mehrarbeitsstunde (variabel) 
- Zuschuss-Wintergeld 
- Zeitwertkonto Einzahlung (variabel) 


